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Die Abteilungsleitung wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern der Abteilung ein 

 
Frohes Fest sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2016 ! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vorwort des 1. Abteilungsleiters 
Jörg Dotzel 
 
Liebe Abteilungsmitglieder, 
 
ein ereignisreiches und wechselhaft verlaufenes Tennisjahr geht für unsere 
Abteilung zu Ende. Wie immer gab es viel Positives über unsere Abteilung zu 
vermelden, doch will ich nicht verheimlichen, dass auch einige Dinge weniger gut 
verlaufen sind.  
 
Beginnend mit den erfreulichen Nachrichten lässt sich feststellen, dass wir 
sportlich auch im Jahr 2015 auf inzwischen hohem Niveau wieder sehr ansehnliche 
sportliche Leistungen der Mannschaften innerhalb der Sommersaison und auch 
Individualerfolge verzeichnen konnten. So konnten alle aktiven Mannschaften die 
Saisonziele erreichen und mit der auf den letzten Drücker eingefahrenen 
Meisterschaft unserer Herren 65 haben wir unsere Tradition, kein Jahr ohne 
Meistertitel abschließen zu wollen, doch noch fortsetzen können. Dazu allen 
Spielern von dieser Stelle herzlichen Glückwunsch. 
Wie gewohnt „rockt“ Roland Schlotter seit einigen Jahren die bayerische und zum 
Teil auch deutsche Senioren-Turnierszene. Mit dem Vizemeistertitel bei den 
Bayerischen Senioren-Hallenmeisterschaften bei den Herren 70 (siehe S. 9) ist ihm 
dies auch in diesem Jahr wieder eindrucksvoll gelungen. Respekt, El Muro ! 
 
Ebenfalls erfreulich war, dass wir im Frühjahr unsere Homepage www.tennis-
massbach.de an den Start bringen konnten. Harald Schwarz hat 
dankenswerterweise die Seite fast immer aktuell halten können, was uns über 3500 
Zugriffe bis Anfang Dezember beschert hat. Auch die Fertigstellung einer 
bescheidenen Flutlichtanlage an Platz 4 hat uns als Abteilung noch attraktiver 
gemacht und die Fertigstellung der Zaunanlage hinter Platz 2 sollte hoffentlich die 
Phase der Baumaßnahmen vorerst beendet haben. 
 
Negativ bemerkbar macht sich leider, dass wir trotz 
langem Hoffen auf eine Rückkehr von Rachid Kossih 
in unseren Trainerstab dabei keinen Erfolg vermelden 
konnten, und da Candela Ponce Fernandez bei anderen 
Vereinen im Wort stand und nur ein bis zwei Tage bei 
uns tätig sein konnte, war die Situation als suboptimal 
zu bezeichnen. Zum Ende des Jahres hat uns ein 
erheblicher Mitgliederschwund erfasst, was auch auf 
die Trainersituation zurückzuführen ist. Da Candela 
nach 3,5 Jahren nun wie Belu Salvatierra im Oktober 
nach Argentinien zurückgekehrt ist sind wir zum 
Handeln gezwungen, um die nächste Saison wieder in 
diesem Bereich besser aufgestellt zu sein. Bei Candy 
möchte ich mich an dieser Stelle nochmals für die 
tolle Arbeit bedanken. Vielleicht gibt es ja irgendwann ein Wiedersehen. Muchas 
gracias, Cande ! HASTA PRONTO… 
 
Abschließend bedanke ich mich bei meinen Vorstandskollegen sowie allen 
Mitgliedern für die Treue und Identifikation mit unserer Abteilung und wünsche 
ein Frohes Fest, Feliz Navidad, Veselé Vánoce und guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
Euer Jörg Dotzel 

Rückblick auf die Medenrunde 2015 

 
1. Herrenmannschaft 
 
 

 
 
 

Eine verrückte Medenrunde spielte unsere 1. Herrenmannschaft 2016. Nach dem 
Verlust der Stammkräfte Manuel Bronnsack und Christian Hänlein und der leider 
gescheiterten Rückkehr von Spielertrainer Rachid Kossih musste man vor der 
Runde Schlimmes befürchten, denn mit dem bärenstarken Absteiger aus der 
Bezirksliga, dem TC RW Gerolzhofen, war mit dem TSV Güntersleben auch ein sehr 
ambitionierter Aufsteiger in die Klasse gekommen. Dass man am Ende aufgrund 
eines tragischen Verlaufes der Partie in Güntersleben sogar einen möglichen 
Aufstieg vergab hätte wohl niemand für möglich gehalten. 
Zum Auftakt gab es in einem hochklassigen Match gegen den haushohen Staffel-
Favoriten TC Gerolzhofen eine akzeptable 7:14-Niederlage. Vor allem das Match 
von unserer Nr. 1, Martin Kaspar, gegen seinen tschechischen Landsmann David 
Supej war wohl das beste Match was jemals auf unserer Anlage ausgetragen wurde. 
Nach den Pflichtsiegen gegen Aufsteiger Königsberg und in Knetzgau, welche auch 
durch die Mithilfe von Martin Belatka problemlos gelangen, war eigentlich das 
Saisonziel „Klassenerhalt“ bereits erreicht.  
Kurios verlief dann das Match in Güntersleben: Nach vier Einzelsiegen stand es 
nach den Einzeln 8:4 und es war eigentlich nur eine Routinesache, das eine 
notwendige Doppel einzufahren. Doch dann musste das Doppel Krebs/Saliger 
aufgrund einer Verletzung 
von Thorsten Saliger 
aufgeben und auch das 
Einser-Doppel mit Martin 
Kaspar und Michael 
Magercord musste beim 
Stande von 6:0, 1:0 die 
Punkte kampflos abgeben, da 
„Maggi“ sich einen 
Kreuzbandriß zuzog. So lag 
es am eigentlich als 
Trainingsdoppel geplanten 
Duo Dotzel/Weber, den 
notwenigen Sieg zu holen, 
was zwei Mal im Tiebreak 
mißlang, so dass das gesamte 
Match verloren ging. 
 
Da am Schluss noch gegen 
Gerbrunn 2 und Versbach gewonnen werden konnte hätte im Nachhinein 
betrachtet der Sieg in Güntersleben zum 2. Platz in der Tabelle gereicht, was 
vermutlich zum Aufstieg in die Bezirksliga berechtigt hätte. So blieb es am Schluss 
beim dennoch guten 3. Tabellenplatz mit 8:4 Punkten. 
Neben dem wieder überragenden Martin Kaspar (6:0 Einzel) holten auch Jörg Dotzel 
mit 4:2 und Andreas Krebs mit 4:1 Einzelmatches eine positive Bilanz. Gleiches 
gelang den Herren 30 Thorsten Saliger, Michael Magercord und Daniel Schneider 
bei ihren Einsätzen in der 1. Herren. Ein großer Dank geht an Martin Belatka, der 
den Ausfall von Rachid Kossih mit 3:0 Einzelsiegen ausgleichen konnte. Děkuji, 
Martin ! 
 



2. Herrenmannschaft 
 
Mit einer ausgeglichenen Bilanz von 6:6 Punkten belegte unsere 2. Herren am Ende 
in der Bezirksklasse 2 einen guten 4. Tabellenplatz und konnte so nach dem 
Aufstieg in der Saison 2014 die Klasse halten. Dies war nicht unbedingt 
vorherzusehen gewesen und ist deshalb umso erfreulicher. 
Allerdings bedurfte es dazu einer enormen Energieleistung, denn nach dem 
unglücklichen Auftakt bei Mitaufsteiger Hammelburg, der niemals mehr danach 
nur annähernd eine solche Aufstellung bieten konnte, stand man absolut unter 
Druck. Zum Glück konnte man den TC RW Bad Kissingen im nächsten Spiel 
überraschen und die Kurstädter knapp besiegen. Nach einer nicht erwarteten 
hohen Niederlage gegen den späteren Absteiger TC Hofheim musste man nach der 
Pfingstpause dringend noch zwei Matches gewinnen, denn es zeichnete sich bereits 
da ab, dass man drei Siege brauchen würde um die Klasse zu halten. 
Auch der Sieg gegen den TV Haßfurt nach der Pause war vor allem für die Gäste 
doch etwas überraschend, während man eine Woche später mit dem klaren Sieg bei 
der SG Dittelbrunn den Klassenerhalt vorzeitig sicherstellen konnte. Damit kam 
der abschließenden Begegnung bei Meister TG Schweinfurt 2 keine Bedeutung 
mehr zu. Gefeiert wurde im Anschluss an die Partie zusammen mit der 1. Herren-
Mannschaft dennoch ausgelassen, denn man kann zu Recht stolz sein auf die 
gezeigten Leistungen. 
Freilich wären diese nicht möglich gewesen ohne die Unterstützung unserer 
Freunde aus Nüdlingen. Johannes Kiesel, Ralf Junge und am Ende auch Stefan 
Tanzmeier fühlten sich offensichtlich nicht nur sportlich sehr wohl in der 
Mannschaft und kamen auch in der 1. Herren zum Einsatz. So konnte „Jojo“ Kiesel 
mit einer hervorragenden 4:2-Bilanz in der 2. Herrenmannschaft abschließen und 
Stefan Tanzmeier blieb mit 3:0 Einzelsiegen (davon 1 Einsatz in der 1. Herren) 
sogar unbesiegt. Alles in allem eine sehr erfreuliche Runde für die „Reserve“. 
 
1. Herren 30 
 
Nach dem Aufstieg in der 
Vorsaison war die 1. Herren 30 
mit dem Saisonziel angetreten, 
den Klassenerhalt in der 
Bezirksliga zu schaffen. Dass 
dieses Ziel bereits vor Beginn 
der Saison durch den Rückzug 
von Kitzingen und Würzburg 
erreicht wurde war zwar sehr 
beruhigend, sportlich hingegen 
doch unbefriedigend, denn so 
verblieben nur 4 Spiele, die in 
der gesamten Runde absolviert 
werden mussten. Dabei verliefen 
diese auch teilweise recht 
unglücklich und man musste 
zum Beispiel gegen die 
Spitzenmannschaften aus Kürnach und Aschaffenburg deutliche Niederlagen 
einstecken, die aber entweder gar nicht so eindeutig waren bzw. ohne 
Verletzungspech bzw. Verhinderungen von Stammspielern vielleicht sogar siegreich 
hätten gestaltet werden können. 

So blieb es am Ende bei einem Sieg in einer Hitzeschlacht in Gerolzhofen, so dass 
man auch sportlich zumindest eine Mannschaft hinter sich lassen konnte und man 
belegte schließlich den 4. Tabellenplatz mit 2:6 Punkten. Die besten Einzelbilanzen 
konnten dabei Daniel Schneider mit 3:0 und Ralf Junge mit 2:0 aufweisen. 
Es bleibt für das nächste Jahr zu hoffen, dass wieder eine komplette Bezirksliga 
zustande kommt und dass man auch dann die Liga wird halten können. 
 
 
Senioren 60 
 
Eine weitere Saison in der Landesliga Nord wird es in 2016 für die Herren 60 geben, 
denn auch in dieser Saison gelang der Klassenerhalt in der dritthöchsten 
deutschen Spielklasse. Am Ende stand allerdings „nur“ der 6. Platz mit 6:8 
Punkten zu Buche und man musste hoffen, dass nicht drei Mannschaften absteigen 
würden. 
Dass keine bessere Platzierung 
zustande kam lag vor allem am 
Verletzungspech in der 
abgelaufenen Saison und auch 
das Quäntchen Glück fehlte im 
einen oder anderen Match. Nach 
einem siegreichen Auftakt zu 
Hause gegen Dorfprozelten 
mussten sich die TSV-Oldies in 
der anschließenden Partie gegen 
Lohr mit 10:11 geschlagen 
geben und schon hier war man 
wahrlich nicht vom Glück 
verfolgt. Dies setzte sich am 
nächsten Spieltag in Bamberg 
fort, denn man musste gleich zwei Partien verletzungsbedingt abgeben und 
unterlag 9:12. Nach der deutlichen Niederlage in Bad Kissingen stand man nach der 
Pfingstpause schon gehörig unter unter Druck. Es gelang ein Pflichtsieg beim TC 
Schweinfurt 2 und ein Zittersieg gegen Michelau, so dass man mit einem 
ausgeglichenen Punktekonto in das letzte Spiel gegen Albertshofen ging. Dort 
entschied sich, ob man am Ende den 5. Oder 6. Platz belegen würde. Die 
Hitzepartie musste leider mit 7:14 verloren gegeben werden und war ein 
Spiegelbild der gesamten Saison. 
Mit jeweils 5:2-Einzelsiegen waren auch in dieser Saison Artur Schneider und 
Roland Schlotter die überragenden Akteure. Für 2016 hofft man, auch personell 
aufgerüstet, auf einen entspannteren Verlauf der Runde. 
 
Damen  
 
Eine Zittersaison in der Bezirksklasse 1 hatten die Damen in diesem Sommer zu 
überstehen. Am Ende konnte man mit 4:8 Punkten und dem 4. Tabellenplatz aber 
die Klasse halten. 
Dass es ohne die langjährige Nummer 1, Belen Salvatierra, schwer werden würde 
war eigentlich bereits vor der Runde klar. Doch als am 1. Spieltag beim Match 
gegen den TC Haßfurt von der frühen Verletzung von Anja Hornung bis zum Verlust 
einiger Matches im Match-Tiebreak alles schief lief was schief laufen konnte war 
dann doch sehr schwer zu verdauen. So musste man die Partie gegen den späteren 
Absteiger mit 10:11 abgeben. Dies sollte nicht die einzige knappe Niederlage der 



Saison bleiben. Aber auch die 
siegreich gestalteten Matches 
in Kitzingen und gegen 
Gerbrunn 2 waren sehr 
spannende Angelegenheiten 
und sorgten beim geneigten 
Fan für graue Haare. Allerdings 
war es durchaus wichtig, 
etwaige Niederlagen in Grenzen 
zu halten, denn am Ende 
konnte man den Klassenerhalt 
deshalb sicherstellen, da man 
mit 66:60 ein glänzendes 
Match-Verhältnis aufweisen 
konnte.  
Auch Dank der Mithilfe von 
Katerina Obhlidalova (3:0-
Bilanz im Einzel) und Candela 
Ponce Fernandez (1:1) gibt es 
ein weiteres Jahr in der Bezirksklasse 1 im nächsten Jahr. Überragend trotz 
weniger Trainingseinheiten war Karo Hümpfner, die in allen ihren 5 
Einzeleinsätzen unbesiegt blieb. Auch Katrin Krenzer-Bock konnte mit 4:2-
Einzelsiegen eine positive Bilanz aufweisen. 
Sehr erfreulich ist die absolute Doppelstärke des Teams, wodurch so manches Spiel 
fast noch gewonnen werden konnte.  
 
Herren 65: 
 
Für die einzige Meisterschaft der Saison 2015 sorgten die Herren 65 mit dem 1. 
Platz in der Bezirksklasse 2. Dass dabei eine Punktebilanz von 6:4 Punkten 
ausreichte war doch recht kurios. 
Denn zu Beginn hatte 
es überhaupt nicht 
nach diesem Erfolg 
ausgesehen. Nach 
einem 7:7 in 
Mellrichstadt und 
einem 14:0-Sieg 
gegen den TC 
Schweinfurt 3 folgte 
eine klare 2:12-
Niederlage beim TSV 
Bergrheinfeld, wo 
man mit dem letzten 
Aufgebot antreten 
musste. Dass danach 
noch überhaupt die 
Meisterschaft möglich 
war verdankte man 
der Tatsache, dass in 
der Staffel jeder 
gegen jeden gewinnen oder verlieren konnte. Dies änderte sich eigentlich auch 
nicht nach dem 7:7 zu Hause gegen Lendershausen, doch nach einigem Rechnen 

kam man zum Ergebnis, dass man im optimalsten Fall und entsprechendem Verlauf 
auf den anderen Plätzen im letzten Spiel gegen den TC RW Bad Kissingen 2 ein 
hoher Sieg tatsächlich noch zur Meisterschaft reichen könnte. Dass dieser dann 
mit 14:0 unter Mobilisierung aller Kräfte gelang war zwar sehr erfreulich, dennoch 
musste man auf die Ergebnisse der anderen Teams warten. 
Als dann am selben Abend „Präsident“ Jörg Dotzel den Mannschaftsführer Udo 
Neuhauser am späten Abend die freudige Nachricht überbrachte war für alle dann 
doch sehr überraschend, was der Freude aber keinen Abbruch tat. 
Die aus der Herren 60 „ausgeliehenen“ Spieler Artur Schneider, Roland Schlotter 
und Peter Büttner konnten ihre beiden Matches ausnahmslos gewinnen und auch 
Udo Neuhauer (3:2) und Claude Herkt (4:1) hatte eine positive Einzelbilanz 
vorzuweisen. So kann man im nächsten Sommer in der Bezirksklasse 1 eine Etage 
höher an den Start gehen. 
 
Herren 30 II: 
 
 Etwas besser als im Jahr 
2014 konnte unsere 2. 
Herren 30 in der 
Kreisklasse 1 abschließen. 
Am Ende gab es mit 4:8 
Punkten den 5. 
Tabellenplatz von 7 
Mannschaften.  
Gleich zu Beginn konnte 
man Dank des Mitwirkens 
von Thorsten Saliger und 
Thorsten Blassdörfer 
gegen den TSV Oberthulba 
2 siegen. In den folgenden 
Partien in Sulzfeld und 
gegen Meister Heidingsfeld 
gab es nichts zu erben, 
ehe man den 
Lieblingsgegner TC Garitz 
zu Hause besiegen konnte.  
In den beiden 
abschließenden Spielen 
gegen Mainstockheim und 
bei der TG Würzburg wäre allerdings mehr drin gewesen als nur knappe 
Niederlagen. 
 
Dass sowohl Marco Hornung als auch Guido Bauer bzw. Michael Endriß nicht die 
ganze Saison über verletzungsbedingt zum Einsatz kommen konnten war man froh, 
sich bei der 1. Herren 30 „bedienen“ zu können. Thorsten Saliger, Thorsten 
Blassdörfer, Stefan Tanzmeier und Sebastian Wilm blieben dabei ungeschlagen, 
ebenso Martin Klopf und Tobias Winkler. Von der Stammbesetzung war Christoph 
Klement mit 4:0 Siegen der überragende Spieler. Es bleibt zu hoffen, dass man in 
der nächsten Saison vielleicht etwas besser abschneiden wird. 
 
 
 



Jugendteams: 
 
Nicht wunschgemäß lief es bei den Juniorenmannschaften. Am Ende blieben alle 
drei Teams sieglos, was für die Jugendlichen teilweise recht frustrierend war. 
Dazu kam, dass zwar für den Mittwoch und Teile der Bambino mit Candy eine 
Trainerin zur Verfügung stand, an den anderen Tagen die Junioren bzw. weiteren 
Bambino von Vereinsmitgliedern 
trainiert werden mussten. Dass dies 
kein Dauerzustand sein kann wurde 
eingangs bereits beschrieben. 
Da auch die Personallage nicht 
überragend war mussten zwei Spiele 
kampflos abgegeben werden, was der 
Abteilung auch noch Bußgelder 
einbrachte. Auch hier wird man im 
nächsten Jahr etwas vorsichtiger in 
der Mannschaftsmeldung vorgehen. 
 
Bei den Junioren 18 merkte man, 
dass doch noch die Routine, denn es 
wurden zwar einige Matches auf 
dem Papier klar verloren, doch wäre mit etwas Glück auch der eine oder andere 
Sieg mehr und damit vielleicht auch Mannschaftserfolg möglich gewesen. Sehr 
lobend erwähnen muss man den Trainingsfleiß aller Spielerinnen und Spieler, denn 
während anderswo längst die Plätze dicht waren trainierten die Junioren unter 
Leitung von Jörg Dotzel dank der Flutlichtanlage bis tief in den Oktober und sogar 
November bei zum Teil fast frostigen Temperaturen ! Dies dürfte wohl in Bayern 
einmalig gewesen sein und macht auch für 2016 auf jeden Fall Mut. 
 
Bei den beiden Bambino-Mannschaften wurde bewusst durchgemischt, so dass auch 
in der 1. Mannschaft Spieler zum Einsatz kamen die eher leistungsmäßig der 2. 
Mannschaft zugeordnet hätten werden müssen. Leider konnte auch hier weder in 
der 1. Mannschaft noch in der 2. Mannschaft Siege gefeiert werden. Victoria 
Klement hatte es hier an Position 1 gegen ausschließlich männliche Gegner doch 
recht schwer, auch wenn sie sich gut aus der Affäre zog. 
Im nächsten Jahr wird es nur noch eine Bambino-Mannschaft geben, die aber dann 
zum älteren Jahrgang gehören wird. Dann sollte aber auf jeden Fall der Knoten 
platzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick auf die Vereinsmeisterschaften 2015: 
 
Tolle Resonanz fanden die Vereinsmeisterschaften 2015. Insgesamt 41 Teilnehmer 
nahmen teil und somit konnte der Vorjahreswert sogar übertroffen werden.  
 
Auch sportlich betrachtet konnten sich die Leistungen wieder sehen lassen. Als 
Film „Täglich grüßt das Murmeltier“ erwies sich das Finale bei den Herren 55 
zwischen Artur Schneider und Roland Schlotter. Auch in diesem Jahr behielt „El 
Muro“ Roland Schlotter die Oberhand. 
 
Bei den Herren sicherte sich Jörg Dotzel gegen Daniel Schneider ein weiteres Mal 
den Vereinstitel. 
 
Im Herren-Doppel 
konnten sich am Ende 
mit Christoph 
Klement/Tobias Winkler 
zwei nicht unbedingt 
favorisierte Spieler 
durchsetzen, wurden aber 
aufgrund der Leistungen 
während des Turnier 
völlig verdient zum 
Champion gekürt. 
 
Bei den Herren B 
(Trostrunde) siegte 
Michael Endriß in zwei 
Sätzen gegen Guido 
Bauer. 
 
Endlich wieder ein Damenfinale konnte gespielt werden, welches Candela Ponce 
Fernandez in drei Sätzen gegen Vanessa Kartheiser gewann. 
 
Bei den Jugendlichen siegten Simon Schöller bei den Junioren 18 und Julius 
Blassdörfer bei den Bambino. 
 
Alle Finalspiele auf einen Blick: 
 
· Herren-Einzel: Jörg Dotzel – Daniel Schneider 6:2, 6:3 

 
· Herren-Doppel: Tobias Winkler/Christoph Klement – Manuel Bronnsack/Volker 

Heim 6:1, 6:3 
 

· Senioren 55: Roland Schlotter - Artur Schneider 6:4, 6:4 
 
· Herren B (Trostrunde): Michael Endriß – Guido Bauer 6:3, 6:3 
 
· Jugend 18: Simon Schöller - Felix Blassdörfer 6:3, 6:7, 10:8 
 
· Bambino 12: Julius Blassdörfer – Victoria Klement ??? 

 
· Damen: Candela Ponce Fernandez – Vanessa Kartheiser 1:6, 6:1, 6:2 
 



Unsere Werbepartner 2015 stellen sich vor: 
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Unsere Werbepartner 2015 stellen sich vor: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



Alle Spiele der Herren, Damen und Herren 65 
 

Datum 1. Herren 
Bezirksklasse 1 

2. Herren 
Bezirksklasse 2 

Damen * 
Bezirksklasse 1 

Herren 65 
Bezirksklasse 2 

Sonntag, 
03.05.2015 

 TC  
Hammelburg 

5:12 

TC 
Haßfurt 
10:11 

 

Sonntag, 
10.05.2015 

TC RW 
Gerolzhofen 

7:14 

   

Mittwoch, 
13.05.2015 

   TC RW 
Mellrichstadt 

7:7 
Donnerstag, 
14.05.2015 

 TC RW 
Bad Kissingen 

11:10 

TG 
Kitzingen 

12:9 

 

Sonntag,  
17.05.2015 

TV 
Königsberg 

15:6 

 TG 
Heidingsfeld 

10:11 

 

Sonntag,  
07.06.2015 

 TC 
Hofheim 

5:16 

  

Mittwoch, 
10.06.2015 

   TC 
Schweinfurt 3 

14:0 
Sonntag, 
14.06.2015 

TC  
Knetzgau 

19:2 

 TC RW 
Gerbrunn 2 

15:6 

 

Mittwoch, 
17.06.2015 

    

Sonntag,  
21.06.2015 

TSV 
Güntersleben 

8:13 

TV 
Haßfurt 

12:9 

 TSV 
Bergheinfeld 

2:12 
Sonntag,  
28.06.2015 

 SG 
Dittelbrunn 

19:2 

TC RW 
Bad Kissingen 

9:12 

 

Mittwoch, 
01.07.2015 

   TSV 
Lendershausen 

7:7 
Sonntag, 
05.07.2015 

TC RW 
Gerbrunn 2 

12:9 

 TC WM 
Estenfeld 

10:11 

 

Mittwoch,  
08.07.2015 

   TC RW 
Bad Kissingen 2 

14:0 
Sonntag, 
12.07.2015 

SB 
Versbach 

16:5 

TG 
Schweinfurt 2 

5:16 

  

 
Fettdruck = Heimspiel 
 
* Damen unter Bad Königshofen gemeldet 
 
 

Alle Spiele der Herren 30 und Herren 60  
 

Datum 1. Herren 30 
Bezirksliga 

2. Herren 30 
Kreisklasse 1 

Herren 60 
Landesliga Nord 

Samstag, 
02.05.2015 

 TSV 
Oberthulba 2 

13:8 

TC 
Dorfprozelten 

15:6 
Samstag, 
09.05.2015 

TC 
Kürnach 

4:17 

 TC RW 
Lohr 
10:11 

Donnerstag, 
14.05.2015 

  TC 
Bamberg 

9:12 
Samstag, 
16.05.2015 

Poseidon 
Aschaffenburg 

2:19 

TC BW 
Sulzfeld 

4:17 

 

Sonntag, 
17.05.2015 

  TC RW 
Bad Kissingen 

0:21 
Samstag, 
13.06.2015 

 TG 
Heidingsfeld 

7:14 

 

Sonntag, 
14.06.2015 

  TC Schweinfurt 2 
14:7 

Samstag, 
20.06.2015 

    TC 
 Garitz 
  12:9 

 

Samstag,  
27.06.2015 

 TC 
Mainstockheim 

9:12 

TC 
Michelau 

11:10 
Samstag, 
04.07.2015 

TC RW 
Gerolzhofen 

14:7 

             TG 
Würzburg 
    9:12 

TSV 
Albertshofen 

7:14 
Samstag, 
12.07.2015 

TC 
Burgsinn 

9:12 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Alle Spiele der Jugendmannschaften: 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unsere Werbepartner 2015 stellen sich vor: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Datum Junioren 18 
Kreisklasse 1 

Bambino 12 I 
Bezirksklasse 1 

Bambino 12 II 
Bezirksklasse 2 

Samstag, 
02.05.2015 

TC RW 
Bad Königshofen 

0:14 

  

Freitag, 
08.05.2015 

 TG 
Schweinfurt 

0:7 

TV 
Königsberg 

0:7 
Samstag, 
09.05.2015 

TC 
Hammelburg 

0:14 

  

Freitag, 
15.5.2015 

 TC 
Hammelburg 

0:7 

TC RW  
Bad Kissingen 3 

2:5 
Freitag, 
12.06.2015 

 TSV 
Karlstadt 

0:7 

 

Freitag,  
19.06.2015 

  TC BW 
Bad Neustadt 

0:7 
Samstag, 
20.06.2015 

TSV 
Ostheim 

6:8 

  

Freitag, 
26.06.2015 

        SV  
  Ramsthal 
2:5 

TC RW 
Bad Kissingen 2 

0:7 
Samstag, 
27.06.2015 

TV 
Königsberg 

5:9 

  

Freitag, 
03.07.2015 

        TC 
Schweinfurt 
2:5 

TC 
Garitz 

0:7 
Samstag,  
04.07.2015 

DJK 
Schweinfurt 

12:2 

  



Turniere 2015: 
 

· LK-Turnier beim TSV Maßbach: 
 

Unter der Leitung von Manuel Bronnsack veranstaltete unsere Abteilung 
erstmals ein Leistungsklassen-Turnier im September. An zwei Tagen waren 
insgesamt 44 Teilnehmer zu verzeichnen, was eine tolle Premiere 
darstellte. Nicht nur sportlich war dieses Turnier eine Bereicherung, auch 
in finanzieller Hinsicht konnte der Ausfall des ERGO-Cup zumindest 
teilweise kompensiert werden. An Manuel und Verena herzlichen Dank für 
die Leitung ! 
 
 

· Bayerische Seniorenmeisterschaften Freiplatz + Halle: 
 

Wie bereits auf der Eingangsseite erwähnt konnte Roland Schlotter bei den 
Bayerischen Hallenmeisterschaften nach zum Teil spektakulären Siegen in 
den Viertel-und Halbfinalspielen das Finale bei den Herren 70 erreichen. Er 
besiegte, ähnlich wie bei den Deutschen Meisterschaften mit Stephan 
Koudelka, mit Eberhard Windisch (1. FC Nürnberg) im Halbfinale eine 
Ikone des bayerischen Seniorentennis. Im Finale unterlag Roland in einem 
unterfränkischen Endspiel knapp in drei Sätzen gegen den 
wiedererstarkten Harald Vollbach. Herzlichen Glückwunsch ! 
 
Auch bei den Bayerischen Meisterschaften im Sommer war Roland sehr 
erfolgreich, hier reichte es immerhin bis zum Halbfinale. 
 

· Bad Kissingen Senior-Open/Sportscheck-Open München: 
 

Roland Schlotter die Dritte/Vierte: Beim traditionellen Senioren-Turnier 
in Bad Kissingen musste sich Roland nur dem Münchner Dr. Hofmann im 
Finale geschlagen geben und errang damit den 2. Platz. 
 
Beim Turnier in München holte Roland sogar den Turniersieg. Im Finale 
setzte er sich gegen Werner Selle und damit einem Top25-Spieler der DTB-
Rangliste durch. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Impressionen der Vereinsmeisterschaften 2015: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Impressionen der Wanderung: 
 



Impressionen von der Wanderung 2015: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Redaktion: 
 
Jörg Dotzel 
 
 
 
 

Die Tennisabteilung bedankt sich bei allen 
Sponsoren für die Unterstützung im Sinne 
der Jugendarbeit. Bitte berücksichtigt die 
inserierenden Firmen bei Euren Einkäufen 

und beanspruchten Dienstleistungen.  
 

Unser besonderer 
Dank gilt den Sponsoren Therapiezentrum 
Blassdörfer und der Steuerkanzlei Dotzel  

 
Auch an unseren „Presenting“-Sponsor 

Hümpfner Bau ein Dankeschön. 

 


